
 Neugierig geworden? 

 Interessierte Eltern und Kinder sind herzlich eingeladen zu
• unserem Informationsabend für Eltern von Grundschüler/innen
  am 04. November 2015, 19 Uhr im Forum des Schulzentrums
  (Eingang Gymnasium)
• unserem Tag der offenen Tür am 28. November 2015,
 ab 9.15 Uhr.

 Nähere Informationen finden Sie jederzeit auch auf unserer
 Homepage: www.gym-pw.de
 
 Bei Rückfragen können Sie uns auch gern kontaktieren. 

 Ansprechpartnerin:
 Kathrin Korte, 
 Erprobungsstufenkoordinatorin

Städtisches Gymnasium Porta Westfalica
Hoppenstraße 48 · 32457 Porta Westfalica
Telefon +49 571 7354 · Telefax +49 571 70794 
post@gymnasiumportawestfalica.de
www.gym-pw.de

In DIE Schule 
geh’ ich gern.



des 5. Schuljahres ein Informationsabend statt. Im Schnupper- 
unterricht in beiden Fächern lernen die Kinder die Sprachen vor 
der Wahl kennen. 
Im Verlauf der Erprobungsstufe beobachten und fördern die unter-
richtenden Lehrkräfte die Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten 
der Schüler/innen und beraten am Ende der 6. Klasse, ob die Wahl 
des Gymnasiums die richtige Entscheidung war. 
Wir legen viel Wert auf den Austausch mit den Schüler/innen, 
den Eltern und Grundschullehrkräften. Eine enge Zusammenarbeit 
und regelmäßige gegenseitige Information unterstützen die  
pädagogische Arbeit und den Lernerfolg der Kinder. 
Sollten die Fachlehrkräfte, die Eltern oder die Schüler/innen 
selbst feststellen, dass in einem Fach besondere Unterstützung 
notwendig ist, bietet der Förderunterricht in den schriftlichen 
Fächern die Möglichkeit, in kleinen Lerngruppen Gelerntes zu 
wiederholen, zu üben und zu vertiefen.

Wie ist der Schultag am GymPW gestaltet?

Der Unterricht beginnt um 7.45 Uhr und endet meistens nach 
der 6. Stunde um 13.05 Uhr. In den 5. und 6. Klassen werden  
in der Regel alle Stunden am Vormittag durch Fachlehrer/innen, 
die die Klassen regulär unterrichten, vertreten, so dass ein 
krankheitsbedingter Ausfall von Unterrichtsstunden weitgehend 
vermieden werden kann.
Durch weitere Angebote wie die Klassenleitungsstunde und  
unsere Medienschulung findet vierzehntägig einmal verbindlich 
Nachmittagsunterricht statt. An Tagen mit Nachmittagsunter-
richt können die Schüler/innen in der Mittagspause in der 
Mensa essen. Dort gibt es jeden Tag ein Hauptgericht und die 
Möglichkeit zur Bedienung an der Nudel- und Salatbar. So ist für 
jeden Geschmack etwas dabei. Snacks und Kleinigkeiten können 
die Kinder auch in den Pausen in unserer Cafeteria kaufen. 
Die Klassenleitungsstunde dient neben der Klärung von Klassen-
angelegenheiten vor allem der Durchführung von Methoden-
schulungen zum Thema „Lernen lernen“ und der Stärkung des 
sozialen Umgangs miteinander (LionsQuest-Programm).
Im Rahmen der Medienschulung erlernen die Kinder den Umgang 
mit Word, Excel und PowerPoint und sammeln auch Erfahrungen 

im kritischen Umgang mit den sozialen Medien. 
An unserer Schule haben wir weitgehend das Doppelstunden-
prinzip umgesetzt, so dass die Anzahl der Fächer, die an einem 
Tag unterrichtet werden, möglichst gering ist. Dieses reduziert 
die Menge der Hausaufgaben und sorgt – ebenso wie die Ablage-
fächer in den Klassenräumen – für leichtere Schultaschen.
Wir bieten eine kostenlose Übermittagsbetreuung im Selbst-
lernzentrum, der Bibliothek oder der Cafeteria an. Die Kinder 
können auch freiwillig an Förderangeboten teilnehmen oder 
eine AG aus unserem breiten Angebot besuchen. 

Welche besonderen Angebote gibt es am GymPW? 

Wichtige Ziele unserer Arbeit sind das selbstständige Lernen 
und der Erhalt der Lernfreude der Kinder. Die Schulung von 
Methodenkompetenzen, die Medienschulung und das Soziale 
Lernen sind daher in unserem Schulprogramm verankert. Darüber 
hinaus bieten wir ein breites Angebot an unterrichtlichen und 
außerunterrichtlichen Aktivitäten. 
So ist Musik ein bedeutender Bestandteil unseres Schullebens. 
„Jedem Kind ein Instrument“, ist seit Jahren unsere Devise. 
Zusammen mit unserem Kooperationspartner, der Musikschule 
Porta Westfalica, ermöglichen wir den Kindern im Rahmen des 
Musikunterrichts ein Instrument zu erlernen. Wir haben mehrere 
Chöre und musikalische Ensembles. 
Daneben werden die MINT-Fächer (mathematisch-informatisch- 
naturwissenschaftliche Fächer) bei uns besonders gefördert, 
indem wir z.B. in einzelnen Jahrgangsstufen diese Fächer ver-
stärkt haben, seit Jahren Leistungskurse und attraktive AGs 
im naturwissenschaftlichen Bereich anbieten und natürlich an 
vielen Wettbewerben teilnehmen. 
Neben den fachlichen Inhalten legen wir besonderen Wert 
auf die Entwicklung der Persönlichkeit. Wir freuen uns, dass 
sich viele Schüler/innen unserer Schule in sozialen Projekten 
engagieren, kulturelle Veranstaltungen gestalten und diese 
durch aktives Mitwirken ermöglichen und bereichern. Zudem 
gibt es eine enge Zusammenarbeit mit der Schülervertretung 
unserer Schule. 

„Ein großer Schritt für kurze Beine!“ – 
Wir gestalten den Übergang an unsere Schule!

Der Wechsel von der Grundschule zur weiterführenden Schule ist 
ein großer Schritt in der Schullaufbahn der Kinder, bei dem wir sie 
begleiten möchten.
Bei der Zusammensetzung der Klassen wird nach Möglichkeit auf 
bestehende Freundschaften, gemeinsame Schulwege und ein aus-
gewogenes Verhältnis von Jungen und Mädchen in den einzelnen 
Klassen Rücksicht genommen. 
Wir laden kurz vor den Sommerferien zu einem Kennenlernnach-
mittag ein. Unsere zukünftigen Schüler/innen lernen bei Spiel und 
Spaß ihre neuen Mitschüler/innen sowie die Klassenlehrer/innen 
und die Klassenpaten der Schülervertretung (SV) kennen.
In der ersten Schulwoche können sich die Kinder an drei Ein-
führungstagen an die neue Lernumgebung gewöhnen. An diesen  
Tagen stehen die Bildung der Klassengemeinschaft durch Elemente 
des Sozialen Lernens und ein gemeinsamer Mensabesuch auf dem 
Programm. Die Kinder gewinnen auch erste Einblicke in unser  
Methodentraining „Lernen lernen“ und erhalten kostenlos den von 
unserer SV gestalteten Schulplaner.
Neben den Klassenlehrer/innen begleiten ältere Schüler/innen als 
Paten unsere Fünftklässler/innen. Wir bemühen uns zudem, die 
Anzahl der Lehrer/innen, die in den 5. und 6. Klassen unterrichten, 
gering zu halten und die Klassenlehrer/innen mit möglichst vielen 
Fächern in ihren Klassen einzusetzen. So wird ein regelmäßiger 
und vertrauensvoller Austausch zwischen den Schüler/innen und 
der Klassenleitung gewährleistet. 

Die Schullaufbahn in der Erprobungsstufe

Die Klassen 5 und 6 bilden an den weiterführenden Schulen  
eine Einheit, die Erprobungsstufe. Die Schüler/innen können  
„erproben“, ob die gewählte Schulform Gymnasium die richtige 
für sie ist und ob sie mit der selbstständigeren Arbeitsweise 
zurechtkommen. Von der 5. in die 6. Klasse werden die Kinder 
automatisch versetzt.
Ab dem 6. Schuljahr erlernen die Kinder mit Latein oder Französisch 
eine zweite Fremdsprache. Hierzu findet im zweiten Halbjahr  


